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(54)  Multikoaxialer  Rohrwärmetauscher 

(57)  Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen 
sich  auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  1  :  Die  Auftei- 
lung  der  Primärenergie  auf  mehrere  Verbraucher  (2,3,4) 
kann  zum  derzeitigen  Stand  der  Technik,  nur  mittels 
zusätzlicher  Sekundärkreise,  bestehend  aus  Umwälz- 
pumpe  (6),  Wärmetauscher  (7,8,9)  und  diversen  Arma- 
turen,  erfolgen  (Der  erste  Verbraucher  ist  hiervon 
ausgenommen). 

Lösung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  6:  Das  Medium 
der  Primärenergie  wird  durch  ein  Rohr  geleitet  (4),  wel- 
ches  z,  B.:  mit  vier  weiteren  Rohren  (2,4,6,7)  verbunden 
ist.  Somit  kann  die  Energie  des  Primärkreises  gleichzei- 
tig  auf  mehrere,  in  diesem  Beispiel  vier,  voneinander 
unabhängige  Verbraucher  aufgeteilt  werden. 
Weitere  Lösungsmöglichkeiten  finden  Sie  in  den  Zeich- 
nungen  4,5  und  7. 

Anwendungsgebiete: 

Zum  Beispiel  Wärmeübertragung  von  kondensie- 
rendem  Kältemittel  (Primärenergieträger)  auf  Verbrau- 
cher  wie  zum  Beispile  Zentralheizung,  Gebrauchs- 
warmwasser,  Schwimmbaderwärmung  und  eines  wei- 
teren,  frei  wählbaren,  Verbrauchers. 
Als  Wärmeübergabestation  bei  Fernwärmeanschluß: 
Wärmeübertragung  von  Dampf  oder  Heißwasser  (Pri- 
märenergieträger)  auf  Verbraucher  wie  zum  Beispiel 
Zentralheizung  und  Warmwasser. 

ZEICHNUNG  7:  Prinzipschema  eines  Multikoaxialen 
Rohrwärmetauschers  in  Schlangenform 

-  Eintritt,  TeI  |  ^   / £ g ^ X  

Primärenerqieträqer 

1  Multikoaxialer  Rohrwärmetauscher 
2  Rohr  für  Verbraucherenergiemediurn 
3  Rohr  für  Primärenergiemedium 
4  Rohr  für  Verbraucherenergiemediurn 
5  Wärmeisolierung 6  Rohr  für  Verbraucherenergiemediurn 
7  Rohr  für  Verbraucherenergiemediurn 
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Beschreibung 

Gebiet  der  Wärmetechnik,  im  speziellen  die  Ener- 
gieübertragung  von  einem  Energiemedium  auf  ein 
anderes.  Die  Erfindung  ermöglicht  die  direkte,  und  falls  s 
erforderlich  gleichzeitige,  Energieübertragung  vom  Pri- 
märenergieträger  (z.B.:  Kältemittel,  Wasser,  Dampf,  Öl, 
oder  Abgase)  an  die  Energiemedien  (z.B.:  Wasser) 
mehrerer  Verbrucher. 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich  10 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnungen  1  und  2: 
Zum  derzeitigen  Stand  der  Technik  erfolgt  die  Versor- 
gung  mehrerer  Verbraucher  (1  ,2,3,4),  deren  Energielie- 
ferant  ein  und  das  selbe  Medium  ist,  auf  indirektem 
Wege  über  einen  Primärkreis  (5)  und  mehrere  Sekun-  is 
därkreise  (Siehe  Zeichnung  1).  Ausgehend  von  mehre- 
ren  Verbrauchern  (1  ,2,3,4)  ist  bei  dieser  Lösung  für  die 
Versorgung  derer,  die  voneinander  unabhängig  und  völ- 
lig  getrennten  sind,  ein  erheblicher  Aufwand  erforderlich 
(Der  erste  Verbraucher  ist  hiervon  ausgenommen).  Man  20 
benötigt  pro  Verbraucher  zusätlich  einen  Wärmetau- 
scher  (7,8,9),  eine  Umwälzpumpe  (6)  sowie  diverse 
Armaturen  (z.B.:  Absperrventile,  Rückschlagventile) 
und  Regeleinrichtungen  (Siehe  markierter  Bereich  in 
Zeichnung  2).  Durch  die  Verwendung  eines  zusätzli-  25 
chen  Wärmetauschers  sinkt  die  Temperatur  des  Ener- 
giemediums  des  Verbrauchers  um  eine  Temper- 
aturdifferenz  AT=TA1-TA2 

Dieser  übliche  Aufbau  kann  aus  der  Fachliteratur 
(z.B.:  Taschenbuch  für  Heizung  und  Klimatechnik  von  30 
Recknagel  Schrimmer  Schramek  erschienen  im 
R.OIdenburgverlag  oder  Wärmeaustauscher  von  Walter 
Wagner  erschienen  im  Vogl  Verlag  oder  Industrial  Heat 
Exchangers  von  A.J.Hayes,  W.W.Liang,  S.L.Richlen 
and  E.S  Tabb  herausgegeben  von  American  Society  for  35 
Metals  oder  weiters  Design  and  Operation  of  Heat 
Exchangers  von  WRoetzel,  RJ.  Heggs  und  D.Butter- 
worth  erschienen  im  Springerverlag)  entnommen  wer- 
den. 

Die  Nummern  in  den  3  folgenden  Absätzen  bezie-  40 
hen  sich  auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  3: 
Diese  Erfindung  ermöglicht  die  direkte  und  gleichzeitige 
Energieübertragung  auf  mehrere,  absolut  getrennte 
und  unabhängig  arbeitende,  Verbraucher  (1,2,3,4). 
Weiters  ermöglicht  die  Erfindung  den  Verzicht  auf  den  45 
pro  Verbraucher  zusätlichen  Aufwand  von  Wärmetau- 
scher,  Umwälzpumpe,  diversen  Armaturen  und  Regel- 
einrichtungen  (Siehe  markierter  Bereich  in  Zeichnung 
2).  In  der  Folge  des  Wegfallens  des  zusätlichen  Wärme- 
tauschers  und  der  Umwälzpumpe  erhöt  sich  zum  einen  so 
der  Wirkungsgrad  entsprechend  und  weiters  die  Tem- 
peratur  des  Energiemediums  des  Verbrauchers  um  AT. 
(Der  erste  Verbraucher  ist  hiervon  wiederum  ausge- 
nommen). 

Es  entsteht  durch  die  Erfindung  die  Möglichkeit  ss 
mehrere  Verbraucher  (1  ,2,3,4)  auf  die  selbe  Temperatur 
zu  erwärmen.  Man  kann  zum  Beispiel  mit  der  Energie 
die  in  einem  Kondensationskreis  einer  Wärmepume  zur 

Verfügung  steht,  ohne  Anwendung  eines  zusätzlichen 
Wärmetauschers,  wie  bisher  erforderlich,  das 
Gebrauchswarmwasser  und  das  Heizungswasser 
erwärmen,  und  darüber  hinaus  auf  die  gleiche  Tempe- 
ratur. 

Ferner  erlaubt  die  Erfindung  einen  wesentlich  ein- 
facheren  Aufbau  der  Anlage  und  somit  beträchtliche 
Kostenersparnisse. 

Verschiedene  Möglichkeiten  zur  Ausführung 

1  .  Möglichkeit  zur  Ausführung  der  Erfindung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  4:  Verlöten  von 
zum  Beispiel  5  (ein  Rohr  für  den  Primärkreislauf  (4)  und 
vier  Formrohre  (2,3,5,6)  für  die  verschiedenen  Verbrau- 
cher)  zu  koaxialer  Spiralform  gebogenen  Formrohren, 
wobei  das  in  der  Mitte  liegende  Rohr  (4)  des  Primär- 
kreislaufes  von  den  vier  Formrohren  (2,3,5,6)  der  ver- 
schiedenen  Verbraucher  umgeben  ist.  (Siehe  Detail  X). 

2.  Möglichkeit  zur  Ausführung  der  Erfindung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  5:  Verlöten  oder 
Verschweißen  von  zum  Beispiel  5  (ein  Rohr  für  den  Pri- 
märkreislauf  (4)  und  vier  Formrohre  (2,3,5,6)  für  die  ver- 
schiedenen  Verbraucher)  zu  koaxialer  Schlangenform 
gebogenen  Formrohren,  wobei  das  in  der  Mitte  lie- 
gende  Rohr  (4)  des  Primärkreislaufes  von  den  vier 
Formrohren  der  verschiedenen  Verbraucher  (2,3,5,6) 
umgeben  ist.  (siehe  Detail  X). 

3.  Möglichkeit  zur  Ausführung  der  Erfindung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  6:  Verlöten  von 
zum  Beispiel  5  (ein  Rohr  für  den  Primärkreislauf  (3)  und 
vier  Rohre  (2,4,6,7)  für  die  verschiedenen  Verbraucher) 
zu  koaxialer  Spiralform  gebogenen  Rohren,  wobei  das 
in  der  Mitte  liegende  Rohr  (3)  des  Primärkreislaufes  von 
den  vier  Rohren  der  verschiedenen  Verbraucher 
(2,4,6,7)  umgeben  ist.  (Siehe  Detail  X). 

4.  Möglichkeit  zur  Ausführung  der  Erfindung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  7:  Verlöten  von 
zum  Beispiel  5  (ein  Rohr  für  den  Primärkreislauf  (3)  und 
vier  Rohre  (2,4,6,7)  für  die  verschiedenen  Verbraucher) 
zu  koaxialer  Schlangenform  gebogenen  Rohren,  wobei 
das  in  der  Mitte  liegende  Rohr  (3)  des  Primärkreislaufes 
von  den  vier  Rohren  der  verschiedenen  Verbraucher 
(2,4,6,7)  umgeben  ist.  (Siehe  Detail  X). 
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5.  Möglichkeit  zur  Ausführung  der  Erfindung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  8:  Verlöten  von 
zum  Beispiel  4  (vier  Rohre  (2,4,5,6)  für  die  verschiede-  s 
nen  Verbraucher)  zu  koaxialer  Spiralform  gebogenen 
Rohren,  wobei  diese  in  ein  weiteres  größeres  Rohr  (3), 
für  den  Primärkreislauf,  eingeführt  werden.  (Siehe 
Detail  X). 

10 
6.  Möglichkeit  zur  Ausführung  der  Erfindung: 

Die  Nummern  im  folgenden  Absatz  beziehen  sich 
auf  Positionsnummern  der  Zeichnung  9:  Verlöten  von 
zum  Beispiel  4  (vier  Rohre  (2,4,5,6)  für  die  verschiede-  is 
nen  Verbraucher)  zu  koaxialer  Schlangenform  geboge- 
nen  Rohren,  wobei  diese  in  ein  weiteres  größeres  Rohr 
(3),  für  den  Primärkreislauf,  eingeführt  werden.  (Siehe 
Detail  X). 

20 
Patentansprüche 

1.  Multikoaxialer  Rohrwärmetauscher  für  die  direkte 
und  gleichzeitige  Energeiübertragung  auf  mehrere, 
absolut  getrennte,  und  unabhängig  arbeitende  Ver-  25 
braucher.  (Zeichnung  3) 
Gekennzeichnet  ist  die  Erfindung  dadurch,  daß  Die 
Verbraucher  mit  verschiedenen  oder  gleichen  Drük- 
ken  und  Temperaturen  die  Primärenergie  aufneh- 
men  können,  wobei  die  Art  des  Energieträgers  den  30 
entsprechenden  Erfordernissen  frei  wählbar  ist. 
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Z E I C H N U N G   1: 

4 

K   1  
6  

I  1 

F re ibad  

TA2  
!  

X  
TE2  —   —  

SEK- 
Schwimmhalle  

^ T  

TA2  
/  

2  8X 

V   6 

T E 2 ^ -  

W a r m w a s s e r -   SEK- 
boiler  WT 

TA2  
7 

1  V e r b r a u c h e r   1 
2  V e r b r a u c h e r   2  
3  V e r b r a u c h e r   3 
4  V e r b r a u c h e r   4 
5  P r i m ä r w ä r m e t a u s c h e r  
6  Umwälzpumpen  
7  S e k u n d ä r w ä r m e t a u s c h e r   W a r m w a s s e r b o i l e r  
8  S e k u n d ä r w ä r m e l a u s c h e r   Schwimmhal le  
9  S e k u n d ä r w ä r m e l a u s c h e r   Fre ibad  

Eintritt Aus t r i t t  
TE"  1  A 

P r i m ä r k r e i s  
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Z E I C H N U N G   2 :  

4 

Fre ibad  

TE2 

Schwimmhal le  

TE2 
W a r m w a s s e r -  

boi ler  

Heizung 

/  Ersparnis   d u r c h  

1  V e r b r a u c h e r   1  Multikoaxialen 

2  V e r b r a u c h e r   2  I  R o h r w ä r m e t a u s c h e r  

3  V e r b r a u c h e r   3 
4  V e r b r a u c h e r   4 
5  P r i m ä r w ä r m e t a u s c h e r  
6  Umwälzpumpen  
7  S e k u n d ä r w ä r m e t a u s c h e r   W a r m w a s s e r b o i l e r  
8  S e k u n d ä r w ä r m e t a u s c h e r   Schwimmhal le  
9  S e k u n d ä r w ä r m e t a u s c h e r   Fre ibad  

S e k u n d ä r k r e i s e  

v  

Eintritt 1  Aus t r i t t  
TE  TA 

P r i m ä r k r e i s  
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Z E I C H N U N G   3 :  

1  V e r b r a u c h e r   1 
2  V e r b r a u c h e r   2  
3  V e r b r a u c h e r   3 
4  V e r b r a u c h e r   4 
5  Mult ikoaxialer  

R o h r w ä r m e t a u s c h e r  
6  U m w ä l z p u m p e n  

P r i m ä r k r e i s  
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Z E I C H N U N G   4:  P r i n z i p s c h e m a   e i n e s   M u l f i k o a x i a l e n  

R o h r w ä r m e t a u s c h e r s   in  S p i r a l f o r m  

1  Mumkoaxialer   R o h r w ä r m e f a u s c h e r  
2  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
3  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
4  Rohr  für  P r imärene rg iemed ium 
5  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
6  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g e i m e d i u m  
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Z E I L H N U N b   5:  P r i n z i p s c h e m a   e i n e s   M u l t i k o a x i a l e n  

R o h r w ä r m e t a u s c h e r s   in  S c h l a n g e n f o r m  

P r i m ä r k r e i s  

Eintntt,  TE  ^  

D e t a i l   X :  

P n m a r e n e r g i e r r a g e r ,  

1  Multikoaxialer  R o h r w ä r m e t a u s c h e r  
2  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
3  Formrohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
4  Rohr  für  P r imärene rg iemed ium 
5  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
6  Formrohr   für  V e r b r a u c h e r e n e r g e i m e d i u m  

)  

Austritt  TA 

i 
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Z E I C H N U N G   6:  P r i n z i p s c h e m a   e i n e s   M u l f i k o a x i a l e n  

R o h r w ä r m e t a u s c h e r s   in  S p i r a l f o r m  

1  Multikoaxialer  R o h r w ä r m e t a u s c h e r  
2  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
3  Rohr  für  P r imärene rg iemed ium 
4  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
5  W ä r m e i s o l i e r u n g  
6  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
7  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
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Z E I C H N U N G   7:  P r i n z i p s c h e m a   e i n e s   M u l f i k o a x i a l e n  

R o h r w ä r m e t a u s c h e r s   in  S c h l a n g e n f o r m  

1  Multikoaxialer  R o h r w ä r m e t a u s c h e r  
2  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
3  Rohr  für  Pr imärenerg iemedium 
4  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
5  Wärmeiso l i e rung  
6  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
7  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  

10 



EP  0  867  678  A1 

Z E I C H N U N G   8:  P r i n z i p s c h e m a   e i n e s   M u l f i k o a x i a l e n  

R o h r w ä r m e t a u s c h e r s   in  S p i r a l f o r m  

P r i m ä r e n e r g i e t r ä g e r ,  

1  Multikoaxialer  R o h r w ä r m e t a u s c h e r  
2  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
3  Rohr  für  P r imärene rg iemed ium 
4  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
5  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
6  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  

n  
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Z E I C H N U N G   9:  P r i n z i p s c h e m a   e i n e s   M u l f i k o a x i a l e n  

R o h r w ä r m e f a u s c h e r s   in  S c h l a n g e n f o r m  

P r i m ä r k r e i s  

Eintntt,  TE 

)  

(  

Anc;triff  TA 

P r i m ä r e n e r g i e t r ä g e r  

1  Mulfikoaxialer  R o h r w ä r m e t a u s c h e r  
2  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
3  Rohr  für  P r imärene rg iemed ium 
4  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
5  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  
6  Rohr  für  V e r b r a u c h e r e n e r g i e m e d i u r n  

V e r b r a u c h e r  
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